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Grüngutabfuhr
11. Januar (inkl. Weihnachtsbäume)
01. Februar

Häckseldienst
12. März

Feiertage
Karfreitag, 15. April
Ostermontag, 18. April
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Mein Zuhause mit Seeblick – im Alter sicher und geborgen

Alters- und Pflegeheim
An ländlicher Lage mit traumhafter See- und Bergsicht bieten wir älteren und pflegebedürftigen 
Menschen ein Zuhause mit familiärem Charakter, wo sie sich wohlfühlen können.

Alters- und Behindertenwohnungen
Die angegliederten 2.5- und 3.5-Zimmer-Alterswohnungen werden an Einzelpersonen und  
Ehepaare vermietet, welche selbstständig ihren eigenen Haushalt führen können.

Stiftung Dankensberg | Dankensbergstrasse 12 | 5712 Beinwil am See 
T 062 765 48 60 | verwaltung@dankensberg.ch | www.dankensberg.ch

Auch 

Kurzaufenthalte 

möglich.
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Impressum

Gemeindeverwaltung Boniswil 
Schulstrasse 10

5706 Boniswil

Telefon: 062 767 61 20

Telefax: 062 767 61 23 

E-Mail: gemeindeverwaltung@boniswil.ch

Web: www.boniswil.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag 08.00 – 11.30 14.00 – 18.00

Dienstag 08.00 – 11.30 geschlossen

Mittwoch 08.00 – 11.30 14.00 – 16.30

Donnerstag 08.00 – 11.30 geschlossen

Freitag 07.00 – 13.00  durchgehend

Gemeinde
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Tankrevisionen
Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG
5616 Meisterschwanden
Tel. 056 667 19 65
www.erismannag.ch
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Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 28. Januar, 12.00 Uhr

Mittwoch
02. Februar

Tagesaktuell sind wir weiterhin auf 
www.dorfheftli.ch

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Gemeindeversammlung
07. Juni 
15. November
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Aus dem Gemeinderat

Liebe Boniswilerinnen 
und Boniswiler

Es ist ein bedeutender 

Wechsel, der auf den 1. 

Januar 2022 stattfindet. 

Mit Gemeindeammann 

Gérald Strub und Gemeindeschreiber Rudolf Hol-

liger verabschieden sich 60 Jahre Führungserfah-

rung aus der Boniswiler Gemeindepolitik. Man 

kann es drehen und wenden wie man will, man 

kann von einer Chance, von neuem Wind oder gar 

von einer Art Neustart sprechen – aber es bleibt 

in erster Linie eine riesige Herausforderung. Ich 

habe die exzellente Arbeit, welche dieses kongeni-

ale Duo in der Vergangenheit geleistet hat, selbst 

miterleben dürfen. Und ich möchte mich an dieser 

Stelle nochmals für das grosse Engagement der 

Beiden bedanken.

Die neue Crew in Gemeinderat und Gemeinde-

verwaltung will die anstehenden Arbeiten und 

Herausforderungen nicht mit einem belastenden 

Schatten angehen, sich mit diesen wegfallenden 

Jahrzehntenn an Erfahrung messen zu müssen. 

Ich habe deshalb alle meine Mitstreiterinnen und 

Mitstreiter bestärkt, mutig zu sein und ihren Ein-

satz nicht von der Angst leiten zu lassen, Fehler 

zu machen. Ja, wir werden Fehler machen. Ja, wir 

werden zu unseren Fehlern stehen. Und ja, wir 

werden bei all unseren Handlungen das Wohl der 

Gemeinschaft und nicht von Einzelnen im Auge 

behalten.

Ich bin zuversichtlich. Denn Boniswil schreibt 

gerade Geschichte. Erstmals überhaupt ein Ge-

meinderat, der von einer Frauenmehrheit ange-

führt wird. Ein starkes Zeichen. Erstmals eine Ver-

waltung, die ausschliesslich von Frauen geführt 

wird. Ich als Mann und damit als Vertreter einer 

gemeindepolitischen Minderheit bin stolz darauf.

Wichtiger als das Geschlecht bleibt selbstver-

ständlich die Kompetenz. Die geführten Gesprä-

che mit allen Gemeinderätinnen und -räte sowie 

allen Angestellten der Gemeinde stimmen mich 

sehr positiv. Mir ist viel Sachverstand und grosse 

Motivation begegnet. Ich bin mir sicher, dass alle 

mit Herzblut bereit sind, ihr Bestes zum Wohle der 

Gemeinde zu geben. Und die Zeit wird unsere Un-

erfahrenheit davonfliegen lassen. Gewähren Sie, 

liebe Boniswilerinnen und Boniswiler, uns diese 

Zeit.

Rainer Sommerhalder

GEMEINDE

Weidweg 1
5706 Boniswil
T 062 777 13 14
info@hallwilersee-garage.ch
hallwilersee-garage.ch

Ausgezeichnete Service-, Unterhalts- und Reparaturleistungen aller Marken
MG- und Rover Spezialist
Carrosserie
Verkauf von Occasionen
Mietwagen
Young- und Oldtimerinstandstellung

Inserat Dorfheftli 2019.indd   1 15.03.2019   11:36:36

• Zimmerarbeiten
• Bedachungen, Dachfenster
• Allgemeine Schreinerarbeiten
• Spenglerarbeiten
• Holz-Elementbau
• Um- und Neubauten
• Dachgeschossausbauten
• Parkettböden
• Dachsanierungen
• Fassadenverkleidungen
• Flachdachabdichtungen
• Photovoltaik

5707 Seengen | 5722 Gränichen
www.beck-haechler.ch
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Gartenpflege aus Leidenschaft. www.ihregartenwelt.ch

 
. 

 
 

Kurs: Notfälle bei Kleinkindern  
1. / 2. / 5. März 2022, Di + Mi, 20.00-22.00 Uhr, Sa, 8.00-12.00 Uhr 

Kosten: CHF 120.— (Ehepaare CHF 180. —) 
 

Anmeldung an: Carla Hauser, 079 783 33 73, kurse@samariter-seengen.ch 
 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!  www.samariter-seengen.ch 

• Dienstleistungen VOR, WÄHREND
und NACH einem Trauerfall

• Angenehme und familiäre 
Aufbahrungs- & Abschiedsräume 

• Schöne Ausstellung, Trauerartikel

Einfühlsam - Würdevoll - Individuell - Familiär

www.ADORA-Bestattungen.ch

079 903 3000

Menziken      Gontenschwil   Oberkulm

BESTATTUNGEN
ADORA

Ihre Liebsten in guten Händen

würdevoll
individuell
familiär

einfühlsam

24
h

062 312 3000
079 903 3000

Mit viel Wärme & Herzlichkeit 
stehen wir Ihnen zur Seite.

ADORA-Bestattungen.ch

• Oberkulm • Menziken      • Gontenschwil   

Hauptstr. 31 Hauptstr. 34 Reinacherstr. 492

Allg. Bestattungen & Naturbestattungen (Wald-Wasser-Diamant..)

• Menziken      • Gontenschwil   • Oberkulm

Der Boniswiler Gemeinderat im neuen Licht

Der für die Amtsdauer 2022 bis 2025 gewählte 

Gemeinderat Boniswil präsentiert sich mit einem 

offiziellen Foto neu auch als Gremium auf der 

Homepage der Gemeinde (von links): Gemeinde-

schreiberin Michèle Schlatter, Gemeindeammann 

Rainer Sommerhalder, Gemeinderäte Tess Bell-

mont, Monika Hermann, Oliver Hippele und Re-

becca Leiser.

Das offizielle Gemeinderatsfoto sowie die Einzel-

porträts der Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 

sowie aller Angestellten von Gemeindeverwaltung 

und Gemeindewerk wurden vom bekannten Foto-

grafen Rolf Gemperle aufgenommen. Rolf Gem-

perle ist in Boniswil aufgewachsen und war wäh-

rend 20 Jahren im Dorf wohnhaft. Heute lebt er in 

Hallwil. Der 56-Jährige amtete als Nationaltrainer 

im Orientierungslauf für die Schweiz und später 

für Österreich. Seine Tochter Eline gewann 2019 

den Junioren-Weltmeistertitel im Sprint.

Seit 2004 arbeitet Rolf Gemperle als Fotograf. 

Lag der Fokus zu Beginn bei der Sportfotografie, 

so gehört er heute mit seinen Natur- und Land-

schaftsbildern zu den führenden Schweizer Foto-

grafen in diesem Bereich. Er leitet Fotoexpediti-

onen in entlegene Gegenden wie beispielsweise 

die namibische Wüste oder die russische Tundra. 

Insgesamt stehen 40 verschiedene Destinationen 

zur Auswahl. Daneben bietet Rolf Gemperle auch 

Tages- oder Mehrtages-Workshops für Hobby-

fotografen an. Alle Infos dazu und Impressionen 

seines Schaffens findet man unter: www.rolfgem-

perle.ch
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Boniswil-Seengen Basket
Basketball Damen: Donnerstag, 19.30 – 21.00 Uhr, 
MZH Seengen; Samstag, 10.30 – 12.00 Uhr, Turnhalle 
Boniswil. Basketball Damen-Plauschteam: Dienstag, 
19.00 – 20.30 Uhr, MZH Seengen. Basketball Herren: 
Montag, 20.30 – 22.00 Uhr, MZH Seengen; Dienstag, 
20.45 – 22.00 Uhr, Turnhalle Boniswil; Freitag, 20.00 
– 22.00 Uhr, Turnhalle Boniswil. Basketball Junioren 
U17: Freitag, 19.00 – 20.00 Uhr, Turnhalle Boniswil. 
Basketball Mixed U13: Freitag, 18.00 – 19.00 Uhr, 
Turnhalle Boniswil. Basketball Mixed U9: Dienstag, 
17.00 – 18.00 Uhr, Turnhalle Boniswil. Infos: www.
boniswilbasket.ch

Fernseh-Genossenschaft Boniswil, FGB
Aktuelle Netz-Informationen und weitere Angaben: 
www.fg-boniswil.ch. Kontakt und Infos: Beat Bättig, 
Administration/Projekte, 078 644 12 72, admin@
fg-boniswil.ch. Dietmar Schrödinger, Präsident, 078 
899 19 93, praesident@fg-boniswil.ch. Technische 
Auskünfte und Angebote der UPC: TV - Hi-Fi - Video 
U. Baumann AG, 062 777 55 77. 

Feuerwehrverein
Ehemalige Angehörige der Feuerwehr Boniswil- 
Hallwil sind in unserem Verein herzlich willkommen. 
Infos: Eugen Peter, 062 777 26 74, eugen.peter52@
bluewin.ch

Förderverein Steinzeitwerkstatt Boniswil
Ab März jeden 1. Sonntag im Monat, 13.30 – 16.30 
Uhr geöffnet. Vorführungen von steinzeitlichen 
Techniken, einzeln oder in Gruppen (mit Apéro 
möglich) durch Max Zurbuchen, Prähistoriker. An-
meldung: 079 562 34 86, www.steinzeit-live.ch

Frauenverein
Der Frauenverein Boniswil ist getragen von 7 Vor-
standsmitgliedern, Salome Baumann, Patricia Huser, 
Sandra Lüscher, Silvia Schmid, Vanessa Siegrist, Mo-
nika Masoch und Corinne Kretz sowie etwas mehr 
als 100 Mitgliedern. Das Grundanliegen des Vereins 
ist es, das Dorfleben zu bereichern und die Wünsche 
und Bedürfnisse der Bevölkerung, im Rahmen der 
Möglichkeiten, umzusetzen. Babysitting-Vermitt-
lung: Jugendliche (ab 13 J.) mit SRK-Ausweis freuen 
sich über Anfragen. Infos: Silvia Schmid, 062 777 68 
68, ss.schmid@bluewin.ch.

Gemeindebibliothek
Donnerstag, 16.00 – 18.30 Uhr, ausser Ferien. Infos: 
Yvonne Hunziker, 062 777 02 45

Gewerbeverein Seetal
Infos: Franz Roth, Präsident, 079 657 12 80, www.
gv-seetal.com

Kirchenchor
Proben, Donnerstag, 20.00 – 21.45 Uhr im Kirch-
gemeindehaus (ausser Schulferien). Infos: Yvonne 
Siegrist, 062 777 04 50

Männerturnverein
Jeden Montag Training. Senioren: 18.45 – 20.15 Uhr, 
Männer 35+: 20.15 – 22.00 Uhr. Infos: Felix Holliger, 
Oberdorfstrasse 8, Boniswil, 062 777 34 26, 079 327 
26 65

Mittagstisch Boniswil
Der betreute Mittagstisch findet jeweils am Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag, 11.45 – 13.15 Uhr 
im Saalbau Boniswil statt. Die definitive Durchfüh-

rung der jeweiligen Tage ist jedoch von der Anzahl 
Anmeldungen abhängig. Randstundenbetreuung, 
11.00 – 11.45 Uhr wird bei Bedarf und genügend An-
meldungen ebenfalls angeboten. Mittagstisch-An-
meldung pro Semester Fr. 13.–/pro Kind. Anmeldung 
am Vorabend Fr. 15.–/pro Kind. Randstundenbetreu-
ung 10.–/pro Kind. Kurzfristige An- und Abmeldun-
gen für einzelne Tage sind jeweils am Vorabend mög-
lich zwischen 19.00 und 20.00 Uhr bei Frau Carina 
Espinosa, 062 777 48 47 oder 076 390 01 50

Musikgesellschaft
Hauptprobetag: Mittwoch, 20.00 Uhr im Gemeinde-
haus oder Saalbau. Zusatzprobetag: Montag. Neue 
Mitglieder sind bei uns immer herzlich willkommen!

Natur und Umwelt Boniswil
Infos: Werner Roth, 062 797 90 67, w.roth.haba@
bluewin.ch, www.natur-umwelt-boniswil.ch, info@
natur-umwelt-boniswil.ch

Pfadi Hallwyl
Immer (bis auf wenige Ausnahmen) am Samstag-
nachmittag. Infos: www.pfadi-hallwyl.ch

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch: Am 1. Donnerstag im Monat, 6. Janu-
ar, 3. Februar, 3. März, 7. April, 5. Mai, 2. Juni, 
7. Juli, 4. August, 1. September, 6. Oktober, 3. 
November, 1. Dezember um 11.30 Uhr im Restau-
rant Hallwyl in Seengen. Anmeldung bei Alexandra 
Weiersmüller, 062 777 04 41. Fitness und Gym-
nastik am Mittwoch (ausser Ferien),14.00 – 15.00, 
Turnhalle Schulhaus Boniswil. Anmeldung bei Maja 
Sandmeier, 062 777 24 59. Internationale Tänze am 
Montagnachmittag, 14.00 – 15.30 Uhr, Saalbau Bo-

niswil. Leitung/Anmeldung: Therese Hintermann, 
062 771 70 24, therese_hintermann@bluewin.ch. 
Beratungsstelle Bezirk Lenzburg, Burghaldenstra-
sse 19, 5600 Lenzburg, 062 891 77 66, lenzburg@
ag.prosenectute.ch, www.ag.prosenectute.ch. Öff-
nungszeiten: Montag – Freitag, 8.00 – 11.30 und 
14.00 – 16.00; Ortsvertretung: Ursula Hunziker, 062 
842 42 01

Samariterverein
Infos: Maja Sandmeier, Präsidentin, 062 777 24 59, ma-
jasandmeier@bluemail.ch, www.samariter-seengen.ch

Samariterjugendgruppe, Help Hallwilersee
Hast du Lust, dich einmal im Monat mit Kindern 
und Jugendlichen aus der Umgebung zu treffen, ge-
meinsam zu spielen, basteln und etwas über 1. Hilfe 
zu lernen? Dann bist du bei uns genau richtig. Die 
Übungen finden jeweils samstags,14.00 – 17.00 Uhr 
in der Regel in der Mehrzweckhalle Fahrwangen statt. 
Infos: Franziska Buri, 062 777 46 33, franziska.buri@
bluewin.ch, www.help- hallwilersee.jimdo.com

Spitex Unteres Seetal
Infos: www.spitex-useetal.ch

Sportfischerverein Hallwilersee
Infos: Martin Fischer, 079 698 69 15 oder Patrick Fi-
scher, 079 642 42 16, www.sfv-hallwilersee.ch

STV Boniswil
MuKi-Turnen: Jeden Montag zwischen Herbst- 
und Frühlingsferien, von 8.45 bis 9.45 Uhr, ausser 
Schulferien. Erstmals am 18. Oktober 2021, letztmals 
am 4. April 2022. Leitung: Denise Schanz und Tat-
jana Keller. Infos: kellerfehr@hispeed.ch. J&S-Kin-
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für den zauberhaften Märliwald
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Top Online-Bericht im November

Graf Sanitär GmbH

Feldstrasse 6

5725 Leutwil

062 777 46 46

079 208 48 53

www.graf-sanitaer.ch

Sanitäre Um- und Neubauten

Werkleitungsbau

Boilerentkalkungen

GEMEINDE
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Kirchgemeinden

Vereine – Fortsetzung

derturnen Kindergarten gemischt: Dienstag, 15.00 
– 16.00 Uhr, ausser Ferien. Leitung: Sonja Rohr. J+S 
Kinderturnen 1.+2. Kl. gemischt:  Montag, 17.30-
18.30 Uhr, ausser Ferien. Leitung Adrian Schanz.
Jugi 3.-6. Kl. Knaben: Dienstag, 18.00 – 19.15 Uhr, 
ausser Ferien. Leitung: Adrian Holliger. Jugi 3.-5. 
Kl. Mädchen: Mittwoch, 18.30 – 19.30 Uhr, ausser 
Ferien. Leitung: Martina Hegnauer. J+S Jugendsport 
6.Kl.+Oberstufe Mädchen: Donnerstag, 19.00 – 
20.00 Uhr, ausser Ferien. Leitung Tarja Schumacher 
und Jenny Fischer. Oberstufe Knaben: Dienstag, 
19.15 – 20.45 Uhr. Leitung: Adrian Holliger. In-
fos:www.stvboniswil.ch/jugend. Damenturnverein: 
Jeden Donnerstag, 20.15 – 21.45 Uhr, ausser Ferien. 
Infos: www.stvboniswil.ch/dtv. Turnverein: Jeden 
Dienstag, 19.15 – 20.45 Uhr. Infos: stvboniswil.ch/tv

SVP Boniswil
Infos: Jacqueline Felder, Präsidentin, 062 777 20 32

Tennisclub Hallwilersee
Strandbadweg, 5617 Tennwil. Neumitglieder sind herz-
lich willkommen. Infos: Marina Heusi, 079 566 21 27, 
marina.heusi@magicseven.ch, www.tc-hallwilersee.ch

Trachtengruppe
Wir tanzen jeden Mittwoch (ausser Ferien) abwechs-
lungsweise in Boniswil, Hallwil und Beinwil am See. 
Infos: Andrea Eisenegger, Boniswil, 078 605 43 83, 
a.eisenegger@gmx.ch

Verein Hansjakob Suter-Sammlung
Infos: Rolf Urech, 062 777 23 59, urechrolf@blue-
win.ch, www.hansjakob-suter-sammlung.ch

Volley Seetal
Wer Lust auf Volleyball hat, ist bei uns genau rich-
tig. Ob jung oder alt – ob Crack oder Beginner, auf 
allen Altersstufen bieten wir Trainings und Meister-
schaftsteilnahme in Seengen sowie Seon an: Kids, 
Juniorenbereich: U13 – U23; Damen: 2. – 4. Liga; 
Herren: 4. Liga und verschiedene Mixed-Gruppen. 
Infos: Janina Kästli, Präsidentin, praesidium@volley-
seetal.ch, www.volleyseetal.ch

Zukunft Boniswil
Verein, welcher sich für die Erhaltung und Verbesse-
rung der Lebensqualität in Boniswil engagiert. Infos: 
Josef Högger, Präsident, 062 777 29 73, zukunft.bo-
niswil@bluewin.ch

Reformierte Kirchgemeinde 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

auf www.kirche-seengen.ch 

Römisch-katholische Pfarrei St. Theresia, Seon
Alle aktuellen Termine und Informationen finden 

Sie im Pfarrblatt «Horizonte» oder unter www.pfar-

rei-seon.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501

Nübling AG Gartenbau
und Landschaftsarchitektur

Steinbrunnengasse 7     
5707 Seengen
Tel: 062 777 13 07 
info@nuebling.ch

Wir wünschen ihnen im
2022 nur das Beste und 
gute Gesundheit.
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Entsorgung

Recycling-Paradies Hunzenschwil / Reinach
Montag bis Samstag 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Gontenschwilerstrasse 3 | 5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 | Telefax 062 776 39 31
info@r-steiner-oberkulm.ch | www.r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer

Quelle: Gemeindeverwaltung Boniswil

Alteisen (Beschläge)
Private Entsorgungsstellen

Altöle (Verbrauchte Speiseöle)

Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus gegen vor-

gängige telefonische Anmeldung beim Bauamt un-

ter der 079 222 02 97 

Aluminium
(Haushaltfolien, Tuben, Spraydosen, Pfannen, Ge-

tränkedosen etc.) Entsorgungsplatz beim Gemein-

dehaus

Batterien
Entsorgungsplatz Gemeindehaus oder zurück an 

Verkaufsstelle

Elektrogeräte
Zurück an die Verkaufsstellen

Giftstoffe, Sonderabfälle
(z. B. Medikamente, Lösungsmittel, alte Farben, 

Herbizide etc.) verschlossen und beschriftet. An 

ursprüngliche Verkaufsstellen, Drogerien oder Apo-

theken in Originalgebinden zurückgeben

Glas
Entsorgungsplaz beim Gemeindehaus. Nach Farben 

getrennt, kein Fensterglas, kein Glasgeschirr, Spie-

gel und Porzellan

Grünabfälle
Container mit Vignette oder Bündel mit Gebühren-

marken. Bitte kein Plastik und kein plastifiziertes 

Papier. An Strasse stellen in den offiziell zugelas-

senen Containern (140 l, 240 l, 800 l) oder Bündeln 

von max. 1.5 m Länge und 25 kg schwer. Keine Sä-

cke! Abfuhrdaten: jeweils dienstags anschliessend 

an Kehrichtabfuhr. Abfuhrdaten: 11. Januar (inkl. 
Weihnachtsbäume), 1. Februar, 1./29. März, 
12./26. April, 10./24. Mai, 7./21. Juni, 5./19. Juli, 
2./16./30. August, 13./27. September, 11./25. 
Oktober, 8./22. November, 6./20. Dezember

Grüncontainer-Vignetten:
140-Liter-Vignetten CHF 96.05

240-Liter-Vignetten CHF 132.15

800-Liter-Vignetten CHF 390.35

Die Vignetten können auf der Gemeindeverwaltung 

Boniswil bezogen werden 

Häckselgut
An Strasse stellen, gut zugänglich, geordnet, auf 

mehrere kleine Haufen aufgeteilt, aber nicht zu-

sammengebunden. Samstag, 12. März

Hauskehricht
Wöchentlich jeden Dienstagvormittag ab 07.30 

Uhr. Kehricht frühestens am Vorabend ab 20.00 

Uhr an Strasse stellen. Nur gebührenpflichtige 

Säcke, 17l, 35 l, 60 l oder max. 110 l. Kehrichtrollen 

und Kehrichtmarken können auf der Gemeindever-

waltung und im Volg Boniswil bezogen werden

Offizielle Kehrichtrollen:
Kehrichtrollen (17l)  CHF  13.10

Kehrichtrollen (35l)  CHF  23.00

Kehrichtrollen (60l)  CHF  38.30

Kehrichtrollen (110l)  CHF  70.25

Kehrichtmarken  CHF  3.80

Containermarken:
Containermarken für Gewerbe CHF 48.00 erhält-

lich auf der Gemeindeverwaltung Boniswil (nur für 

Grossabnehmer) 

Kleider, Textilien
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus oder Sam-

melcontainer Dinkelhof

Konservendosen (Weissblech)
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus. Dosen bitte 

reinigen und Papierumwicklung entfernen

Leuchtstoffröhren, Entladungslampen
Zurück an Verkaufsstellen

Papier und Karton
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus, Presscont-

ainer

Pet
Zurück an Verkaufsstelle, Sammelstelle beim Volg

Pneus, Autobatterien
Zurück an die Verkaufsstellen

Sperrgut
Versehen mit Gebührenmarken. Pro Marke: Durch-

messer max. 50 cm, Länge max.100 cm, Gewicht 

max. 25 kg

Styropor
Zurück an die Verkaufsstellen. Nur sauberes Materi-

al, ohne Plastikklebestreifen, kein Füllmaterial

Tierkadaver
In zugebundenen Plastiksäcken, beim Klärmeister 

abgeben (kostenlos), Abwasserreinigungsanlage ARA 

(Schlatt) Montag, 13.15 bis 16.00 Uhr, Mittwoch, 7.15 

bis 9.00 Uhr, Freitag, 13.15 bis 15.00 Uhr
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Musik ist gut für Herz und Seele

Am 5. Dezember lud die Musikgesellschaft Boniswil gemeinsam mit dem Brass Ensemble Birrwil 
zum Adventskonzert in die reformierte Kirche in Seengen. Ganz zur Freude aller Musikantinnen 
und Musikanten sind dieser Einladung zahlreiche Menschen gefolgt.

(fhu)– Zwei Jahre war es her seit dem letzten Kon-

zert in dieser Art. Sehr zur Freude der veranstal-

tenden Vereine folgten der diesjährigen Einladung 

zahlreiche Besucherinnen und Besucher, welche 

sich die schöne Atmosphäre und die wunderbaren 

Melodien nicht entgehen lassen wollten. In der 

aktuellen Situation nicht ganz selbstverständlich, 

wie Dieter Siegrist in deiner Danksagung beton-

te. Seine Sorge, dass sich bei den vielen Unter-

brüchen der Proben in den letzten Monaten die 

Motivation der Musikantinnen und Musikanten 

einstellen könnte, war zum Glück unbegründet. 

Mit zarten Glockenklängen begleitet, präsentier-

te die MG Boniswil klassische, moderne sowie 

schwungvolle Weihnachtsstücke, welche von «The 

Christmas Tree Fantasy» bis hin zum bekannten 

«Hallelujah» von Leonard Cohen reichte. Mit der 

gleichnamigen Zugabe wurde schliesslich allen 

Menschen ein «Happy New Year» gewünscht. Un-

ter der Leitung von Ruedi Muff gaben an diesem 

Abend auch die Musikanten des Brass Ensembles 

Birrwil einige Stücke zum Besten, was beim Pub-

likum ebenfalls sehr gut ankam. Von schwungvoll 

bis sanft und eher melancholisch war in «Dances 

from Terpischore», alles enthalten. Die bekannte 

Weihnachtsmelodie «Stille Nacht» bot schliesslich 

einen schönen Abschluss für diesen gelungenen 

Konzertabend am zweiten Adventssonntag.Die Zeitung
mit MehrwertZeitung war gestern – heute ist Dorfheft li.

5734 Reinach | Baselgasse 6 A | 062 765 60 00 | info@dorfheftli.ch
dorfheftli.ch | facebook.com/dorfheftli | instagram.com/dorfheftli

Herzlich willkommen im Dorfheft li-Team

Nick Eisenegger
Werbeberatung Wynental
079 567 60 00
nick@dorfheftli.ch

Anja Waldmeier
Medienproduktion
062 765 60 00
anja@dorfheftli.ch

Markus Fuchs
Onlinemedien, Lektorat
062 765 60 00
markus@dorfheftli.ch 
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im Sack gefunden» schmunzelt der Chlaus. Etwas 

Glück hatten die Kinder jedoch dieses Jahr schon. 

Durch das Feuer war es vielerorts etwas dunkler als 

in den beleuchteten Stuben. «Wir konnten teilwei-

se nicht alles lesen, was der Schmutzli durchs Jahr 

durch in unser Buch geschrieben hat. Da muss-

ten wir ab und an etwas improvisieren», lacht der 

Samichlaus. Improvisieren musste der Schmutzli 

auch, als  vor einem Haus plötzlich ein Säckli fehl-

te. «Da wurde sogar ich etwas nervös», gesteht der 

Gefürchtete. Aber als sich dann herausstellte, dass 

das Kind einfach krank und deshalb gar nicht da 

war, waren die Schweissperlen rasch wieder weg. 

Anmelden für nächstes Jahr kann man sich übri-

gens jetzt schon unter: 

www.stvboniswil.ch/samichlaus-2022        

Samichlaus, wo chonnsch Du här …

45 Kinder durfte der Chlaus vom STV Boniswil diesen Dezember wieder besuchen. Coronabedingt 
wurden Samichlaus und Schmutzli vermehrt im Freien empfangen, was vor allem den unartigen 
Kindern einen leichten Vorteil verschaffte. 

(csu) - Kurz nach dem Eindunkeln war es so-

weit. Das Glöggli läutete und das Herz der Kinder 

schlug schneller. Noch schneller, als der Chlaus  

mit seinem Gehilfen, dem gefürchteten, schwar-

zen Schmutzli, zur Tür herein kam. «Bei vielen 

Familien waren wir dieses Jahr aber im Garten», 

verrät uns der Samichlaus vom STV Boniswil und 

ergänzt: «Wir haben wegen Corona schon zum 

zweiten Mal um einen Besuch im Freien gebeten.» 

Viele Familien haben deshalb ein Feuer gemacht 

und alles schön mit Nüssli, Manderinli und Kerzli 

dekoriert. «Eigentlich ist es für uns Chläuse so fast 

heimeliger», schwärmt der Chlaus. «Wir sind uns 

die warme Stube im Wald ja nicht gewohnt». Und 

die Hallwiler und Boniswiler Kinder? Waren Sie ar-

tig dieses Jahr? «Ich habe jedenfalls keines mehr 

Hier hatte der Chlaus nicht viel zu schimpfen: Beim Besuch in Hallwil. 

GROSSE AUSWAHL AN FRISCH-
PRODUKTEN GANZ IN IHRER NÄHE.

Gränichen

Hunzenschwil

Seon

Schafisheim

Dürrenäsch

Hallwil-Boniswil
Hallwil

ALLE FILIALEN DURCHGEHEND (ÜBER MITTAG) 
FÜR SIE GEÖFFNET.

• das passende Sortiment für den täglichen Bedarf
• ofenfrisches Brot bis Ladenschluss
• eine gemütliche Kaffe-Ecke
• Sandwiches, Salate und warme Snacks
• regionale Produkte
• Parkplätze mit bequemer Zufahrt
• Integrierte Postagentur    im Volg Schafisheim,

Hunzenschwil und Dürrennäsch
• Wein- und Getränkemarkt Seon –

gepflegte Weine
aus aller Welt

Die LANDI Unteres Seetal 

ist an 7 Orten gerne 

für Sie da!

www.landiunteresseetal.ch

Hier  wird Einkaufen  zum Er lebnis !

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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Tom Strub mit dem Gault-Millau-Guide, in welchem er als Küchenchef des Rest. Sommerlust mit 14 Punkten vertreten ist

Strub alle möglichen Berufe auf der  Liste. Nur Koch 

fehlte. Welch Überraschung! Das korrigierte seine 

Mutter, heutige Gastgeberin in Maria’s Esszimmer 

in Beinwil am See, allerdings postwendend. «Sie 

hatte mich gezwungen auch noch eine Schnupper-

lehre als Koch zu machen», erzählt er lachend. Diese 

absolvierte er im Restaurant Seeblick Boniswil bei 

Werner und Rita Schlegel, welche dem Schüler auch 

gleich eine Lehrstelle als Koch anboten. 

Während der Lehrzeit waren für ihn Gault-Millau-

Punkte und Michelin-Sterne natürlich noch in 

weiter Ferne. Das Interesse dafür wurde erst in 

seinen verschiedenen Saisonstellen geweckt. Ganz 

besonders im Hotel Palace in Gstaad, wo er wäh-

rend seiner bisherigen beruflichen Laufbahn immer 

wieder gerne zurückkehrte. «Dort kam ich so rich-

tig in Kontakt mit der gehobenen Gastronomie», 

wie er zurückblickt. Die Gastronomie auf einem 

noch höheren Niveau durfte Tom Strub zudem als 

rechte Hand des österreichischen Spitzen- und 

Sternekochs Marcus G. Lindner weiter verfeinern. 

«Wir haben uns sehr gut verstanden und die Che-

mie zwischen uns stimmte», so der 25-Jährige, der 

seine Kochkünste auch als Küchenchef in der Armee 

unter Beweis stellt. Die Menüs dort seien natürlich 

einfacher in der Zubereitung, Herausforderung sei-

en allerdings die grossen Mengen, die Organisation 

oder etwa das Bestellwesen, wie er auch dieser Kü-

che die guten Seiten abgewinnt.

Kleine Auswahl, dafür richtig gut
«Weniger ist mehr» lautet das Motto an seiner Wir-

kungsstätte im Restaurant Sommerlust in Schaff-

hausen, wo der Boniswiler seit Sommer 2020 am 

Herd steht. Zuerst als Sous-Chef, jetzt als Küchen-

chef, der auch für die Lehrlings-Ausbildung verant-

wortlich ist. Tom Strubs Team besteht aus weiteren 

zwei Köchen und insgesamt fünf Lehrlingen. Als 

starkes Team sind sie für die kulinarischen Höhen-

flüge verantwortlich. Sommerlust bedeutet nämlich 

auch kulinarischer Genuss auf hohem Niveau. Zu-

friedene Gäste sind das oberste Ziel. Das Restaurant 

mit seinen 80 Plätzen ordnet Tom Strub in der Fi-

ne-Dine-Kategorie ein. Klein und fein ist dabei die 

Menükarte, in welcher die zwei 7-Gang-Menüs für 

himmlischen Genuss stehen. «Eine kleine Auswahl, 

dafür richtig gut», wie der Boniswiler die Philosophie 

auf den Punkt bringt. Der Gast sollte bereit sein, auf 

eine abwechslungsreiche Reise mitgenommen zu 

werden, wie der innovative Koch erklärt. Wobei er 

nie sein eigenes Süppchen kocht. Vielmehr sind  die 

Menüs von Einflüssen von Tom Strub, seinem Sous-

Chef und anderen Mitgliedern des Küchenteams 

geprägt. Wichtig sei, dass die Menüs von den Zuta-

ten her Sinn ergeben und ein roter Faden erkennbar 

sei. «An die 14 Gault-Millau-Punkte denke man bei 

der täglichen Arbeit nicht», wie Tom Strub sagt. So 

oder so liefern er und sein Team immer Höchstleis-

tungen ab. Dass Tom Strub auch gerne über den Tel-

lerrand hinausschaut, ist kein Geheimnis. «Ich hole 

mir gerne Inspirationen in anderen Restaurants und 

tausche mich gerne mit Berufskollegen aus». Und: 

Es müsse nicht immer gehoben Gastronomie sein. 

Sagt es und geniesst das Cordon bleu mit Pommes 

im Restaurant seiner Mutter.

Der Gault-Millau-Guide 2022 ist gedruckt und längst in die Verkaufsregale gelangt. Die 860 besten 
Restaurants, die 90 besten Hotels und die 150 besten Winzer haben im einflussreichsten Restau-
rantführer Aufnahme gefunden. Mit dabei auch der Boniswiler Koch Tom Strub (25). Das Restau-
rant Sommerlust in Schaffhausen, in welchem er Küchenchef ist, wurde mit 14 Punkten bewertet.

Der Bonsiwiler Koch Tom Strub im Gault Millau 2022

(tmo.) – Die Freude beim jungen Bonsiwiler ist ent-

sprechend gross. Selbstverständlich sei man stolz 

auf diesen Erfolg, wie er bescheiden sagt. Dass er 

dort angekommen ist, wo er als Koch heute steht, 

ist in erster Linie seinem bedingungslosen Wil-

len, seiner Liebe zur gepflegten gehobenen Küche 

und seiner Leidenschaft zu seinem Beruf als Koch 

zu verdanken. In die Wiege gelegt worden sei ihm 

der Kochberuf nur bedingt. Im Restaurant Camino 

in Aarau – dort wo seine Mutter damals arbeite-

te – durfte er als kleiner Bub den Köchen bei der 

Arbeit zuschauen. Für ihn immer wieder faszinie-

rend! Auch Trolerhof-Wirt Hanspeter Thomi hatte 

klein Tom jeweils mit in die Küche genommen, wo 

er das Arbeiten am Herd – auf der Glacétruhe sit-

zend – mit grossen Augen mitverfolgen durfte. So 

gesehen sei von diesen Erlebnissen bei ihm sicher 

etwas hängengeblieben. Als dann in der Schule das 

Thema Schnuppern aktuell wurde, um die mögli-

che Berufsrichtungen auszuloten, standen bei Tom 
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Adventsaktivitäten vom Frauenverein Boniswil

Trotz des allgegenwärtigen leidigen Themas «Corona» konnten wir in der Vorweihnachtszeit 
einige Anlässe unter Einhaltung der 3G-Regel durchführen.

(Eing.) –Angefangen haben wir am Mittwoch vor 

dem 1. Advent mit dem traditionellen «Chränz-

le». Die angemeldeten Teilnehmerinnen bastelten 

schöne Adventskränze und weihnachtliche Ge-

stecke. Falls Hilfe benötigt wurde, war Andrea der 

Gärtnerei Vogel in Seon mit fachlichem Rat und 

Können immer zur Stelle. Falls das Handwerk et-

was Hunger oder Gluscht gab, konnte man sich in 

der Kaffeeecke mit diversen Kuchen etwas Gutes 

tun.

Rund zwei Wochen später, am 9. Dezember, fand 

in Zusammenarbeit mit der Bibliothek die Ad-

ventslesung statt. Die rund 25 Zuhörer*innen 

lauschten den Adventsgeschichten, welche Isolde 

Wieland-Schaffter leidenschaftlich vorlas. Für den 

kleinen Hunger und Durst war auch hier gesorgt: 

Der FVB offerierte Glühwein, Kaffee, Zopf, Kuchen 

und feine Chrömli, somit fehlte es an diesem ent-

spannten Abend an nichts und man konnte ihn 

einfach geniessen.

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation muss-

te die Schule den Unterricht eine Woche früher 

einstellen. Die Schulweihnachtsfeier konnte ent-

sprechend auch nicht durchgeführt werden. Der 

Frauenverein beschloss kurzerhand den Kindern 

am letzten Schultag ein Znüni zu offerieren. In der 

Pause verteilten wir den Weihnachtsweggen und 

ein Manderinli. Die Schüler*innen und die Lehrper-

sonen schätzten dies sehr und wir konnten allen 

damit eine Freude bereiten.

Dieses Jahr wurden vom FVB wieder die Advents-

fenster organisiert. Wer Lust hatte, eine weih-

nachtliche Dekoration am oder vor dem Haus zu 

gestalten, konnte sich bis im Spätsommer an-

melden. Die Nachfrage war gross, alle 24 Fenster 

konnten vergeben werden. Jeden Tag im Dezember 

wurde somit ein neues, wunderschönes Advents-

fenster «geöffnet». Die Besucher der Fenster wur-

den ab 18.00 Uhr herzlich empfangen und oftmals 

mit Köstlichkeiten bewirtschaftet und verwöhnt. 

Schön war es, die Kontakte wieder aufleben zu las-

sen und neue Bekanntschaften zu machen. Man 

genoss es überall, wieder das Gesellschaftliche 

pflegen und mit der einen oder dem anderen einen 

Schwatz halten zu können.

Am 21. Dezember war das Fenster des Frauen-

vereins an der Reihe. Der Brunnen bei der Schule 

wurde mit vier grossen, leuchtenden Holzkerzen 

verziert, eingebettet in Tannenzweige, nicht zu 

vergessen die sieben selbstgebastelten Wich-

tel, welche das Bild abrundeten. Für das leibliche 

Wohl wurde mit Glühwein, Punsch, Lebkuchen und 

Manderinli auch gesorgt. Obwohl die Schulweih-

nacht nicht stattfand, wurde auch unser Advents-

brunnen rege besucht. Es gab viele tolle Gespräche 

und die Stimmung war herrlich. Wir freuen uns auf 

zukünftige Jahre mit solch grossartigen Advents-

fenstern! 
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Keiner zu klein ein, Weihnachtsbaumfreund zu sein 

Bereits zum 6. Mal in Folge haben die Weihnachtsbaumfreunde in Boniswil am Samstag vor Hei-
ligabend Weihnachtsbäume für die Boniswiler Bevölkerung verkauft. Dieses Jahr zum ersten Mal 
auf dem Pausenplatz beim Schulhaus, wo die Bäume bei strahlendem Sonnenschein und sanfter 
Weihnachtsmusik bestens präsentiert wurden. 

(Eing.) – Wie schon in den letzten Jahren stammen 

die Nordmannstannen von einem befreundeten 

Gärtnereibetrieb aus Uerkheim. Bewusst und auf 

Rückmeldungen aus der Bevölkerung wird gegen-

über den Anfangszeiten auf Schweizer Bäume aus 

der Region gesetzt. Optisch mussten deshalb die-

ses Jahr einige Abstriche bei den Weihnachtsbäu-

men gemacht werden. Der nasse und eher kühle 

Sommer hat auch seine Spuren beim regel- und 

gleichmässigen Wachstum der Tannen hinter-

lassen. Umso schöner, dass es Familien gab, die 

bewusst den «etwas anderen» Baum ausgewählt 

haben, um auch diesem ein schönes und warmes 

Plätzchen zu geben für die nächsten Tage und 

Wochen. Mittlerweile ist der Weihnachtsbaumver-

kauf aber auch beim Nachwuchs unserer Weih-

nachtsbaumfreunde ein Highlight. Mit ihren Fahr-

zeugen und Anhängern hat die Jungmannschaft, 

wo nötig die Bäume bis zur Haustüre geliefert und 

dafür sehr viel Dank und Wertschätzung geern-

tet. Der Grundstein für die nächste Generation 

Weihnachtsbaumfreunde ist somit gelegt und es 

wird bereits auf den Baumverkauf am 17. Dezem-

ber 2022 hingefiebert. Schön, wenn wir auch im 

nächsten Jahr wieder mit vielen kauffreudigen 

Boniswilern rechnen dürfen.
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Mithilfe beim Erkennen und Bekämpfen
der Asiatischen Hornisse 

 

 2 von 3 
 

Abbildung 1: Vornest im Frühling Abbildung 2: Nest in Baumkrone 

 
Nestsuche und Nestentfernung 
Beim Nachweis der Asiatischen Hornisse leitet die zuständige Fachstelle des Kantons die Nestsuche 
in die Wege. Das Auffinden der Nester ist schwierig und oft nur durch direkte Beobachtung von Hor-
nissen am Bienenstock möglich (Beobachtung der Abflugrichtung). Daher werden für das Auffinden 
von Nestern, wenn möglich, lokale Imkerinnen und Imker um Unterstützung gebeten.  

Für die Nestentfernung wird der Kanton, je nach Lage des Nestes, mit spezialisierten Schädlingsbe-
kämpfungsfirmen und / oder den zuständigen Feuerwehren zusammenarbeiten. Eine Bekämpfung 
der Asiatischen Hornisse darf nur in Absprache mit der zuständigen Behörde erfolgen. Eine verse-
hentliche Bekämpfung der einheimischen Hornisse (vespa crabro) soll vermieden werden. Für den 
Einsatz von Insektiziden ist zudem eine Fachbewilligung notwendig. 
 
a) 
 
 
 
 
 
 
 

b) 
 
 
 
 
Abbildung 3: a) Vorgehen bei einer Verdachtsmeldung. b) Vorgehen im Kanton Aargau bei einem 
Nachweis der Asiatischen Hornisse. 
 
 
Für Ihre Mithilfe danken wir Ihnen. Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an:  
chemiesicherheit@ag.ch oder 062 835 30 90. 
 
 
 
Freundliche Grüsse 
 

 
Christine Trachsel 
Koordinationsstelle Neobiota   

Verdachtsmeldung

• Infofauna erhält 
Verdachtsmeldung 
direkt oder via Bienen-
gesundheitsdienst 
(BGD)

Identifikation

• Identifikation durch 
Infofauna

Rückmeldung

• Rückmeldung an BGD
• Rückmeldung ans 

Bundesamt für 
Umwelt (BAFU)

Fundmeldung

• Positive Fundmeldung 
an Kanton via BAFU

• Information der Imker 
via BGD

Nestsuche

• Durch Kanton in 
Absprache mit lokalen 
Imkervereinen

Nestentfernung

• Durch Schädlings-
bekämpfer oder 
Feuerwehr im Auftrag 
des Kantons

Der Kanton richtet sich mit dieser Mitteilung an Imker, Forstbetriebe, Jäger, Natur- und Vo-
gelschutzvereine, Landwirte und die Feuerwehren (mit entsprechenden Ausbildungen) so-
wie an alle Personen, die einen Beitrag zur Bekämpfung der Asiatischen Hornissen (Ves-
pa velutina) und somit zum Schutz der Honigbienen und anderer Insekten leisten wollen.   
Auch zeigt er darin das Vorgehen bei einem positiven Fund der Asiatischen Hornisse auf. 

Erste Einschleppung in Europa im Jahr 2005 
(Eing.) – Die Asiatische Hornisse verbreitet sich 

seit 2005 invasiv über Südfrankreich in die an-

grenzenden Nachbarländer. Im Jahr 2017 wurden 

im Kanton Jura die ersten Exemplare der Asiati-

schen Hornisse gesichtet. Bis ins Jahr 2021 kam es 

zu mehreren Funden in der Schweiz. Es ist davon 

auszugehen, dass sich die Asiatischen Hornisse 

in Europa und auch der Nordwestschweiz weiter 

ausbreiten wird. 

Honig- und Wildbienen in Gefahr 
Bienen gehören zur bevorzugten Beute der Asia-

tischen Hornisse. Durch ihr Auftreten kann es zur 

Schwächung oder sogar zum Ausfall von Bienen-

völkern kommen. Von der Asiatischen Hornisse 

geht für den Menschen keine höhere Gefahr aus 

als von einheimischen Hornissen oder Wespen. 

Aufruf zur Meldung verdächtiger Nester und 
Insekten 
Um die Ausbreitung der Asiatischen Hornisse zu 

verhindern, ist eine möglichst frühe Erkennung 

einer Ansiedlung wichtig. Dabei sind die Behörden 

auf Meldungen von Personen angewiesen, die sich 

viel im offenen Gelände und im Wald aufhalten. Im 

«Informationsblatt zur Wespen-Identifizierung»  

sind die zur Identifikation notwendigen Informa-

tionen enthalten. In den Wintermonaten sind die 

Nester dank der laublosen Baumkronen gut er-

kennbar. Im Frühling bauen die Königinnen kleine 

Vornester an einer geschützten Stelle in Boden-

nähe.

Nestsuche und Nestentfernung 
Beim Nachweis der Asiatischen Hornisse leitet die 

zuständige Fachstelle des Kantons die Nestsuche 

in die Wege. Das Auffinden der Nester ist schwie-

rig und oft nur durch direkte Beobachtung von 

Hornissen am Bienenstock möglich (Beobachtung 

der Abflugrichtung). Daher werden für das Auffin-

den von Nestern, wenn möglich, lokale Imkerin-

nen und Imker um Unterstützung gebeten.  

Für die Nestentfernung wird der Kanton, je nach 

Lage des Nestes, mit spezialisierten Schädlingsbe-

kämpfungsfirmen und/oder den zuständigen Feu-

erwehren zusammenarbeiten. Eine Bekämpfung 

der Asiatischen Hornisse darf nur in Absprache 

mit der zuständigen Behörde erfolgen. Eine verse-

hentliche Bekämpfung der einheimischen Hornis-

se (vespa crabro) soll vermieden werden. Für den 

Einsatz von Insektiziden ist zudem eine Fachbe-

willigung notwendig.
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Melden Sie verdächtige Nester und Insekten (Bild und Koordinaten) an:

Infofauna (Nationales Daten- und Informationszentrum für die Fauna)

secretariat.cscf@unine.ch
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062 771 62 26 oder https://chrosihus.jimdofree.com

Durchstöbern Sie die Regale und geniessen Sie die
gemütliche Atmosphäre im Chrosihus.

No guet zom bruuche, wertvoll, alt – mach ede Brocki z’Böju halt

Fr. 14. Januar 17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 29. Januar 09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 11. Februar 17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 26. Februar 09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 11. März 17.30 – 20.00 Uhr
Sa.  26. März 09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 08. April 17.30 – 20.00 Uhr
Sa.  30. April 09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 13. Mai  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 28. Mai  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 10. Juni  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 25. Juni  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 08. Juli  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 30. Juli  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 12. August  17.30 – 20.00 Uhr
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«Der vermisste Weihnachts-
gast» Louise Penny, Kampa 2021

Klappentext:
Weihnachten steht vor der Tür 

und in Québec bedeutet das fun-

kelnde Lichter und verschneite 

Landschaften. Seit Chief Inspector Armand Gama-

ches Rivale Sylvain Francoeur bei der Mordkommis-

sion der Sûreté du Québec ordentlich ausgemistet 

hat, arbeiten dort nur noch Taugenichtse und Fau-

lenzer. Auch mit seinem Stellvertreter und Vertrau-

ten Jean-Guy hat Gamache seit Monaten kein Wort 

gesprochen. Eine Nachricht von Myrna Landers, der 

Besitzerin der Buchhandlung in Three Pines, bietet 

Gamache den idealen Vorwand, Montréal eine Weile 

zu entfliehen. Myrna macht sich Sorgen um eine alte 

Freundin, die nicht zum Weihnachtsfest gekommen 

ist. Als Gamache in Three Pines die Ermittlungen 

aufnimmt, spitzt sich in Montréal die Lage zu. Fran-

coeur bastelt an einem von langer Hand geschmie-

deten Plan, der Gamache zum Rücktritt zwingen soll.

Tipp von Monika Egli:
Der Kriminalroman ist sehr spannend und in einer 

schönen Sprache geschrieben. Es gibt viele unerwar-

tete Wendungen und die Figuren werden liebens-

wert umschrieben. Die Handlung in der wunder-

vollen winterlichen Landschaft Kanadas weckt das 

Fernweh und die Neugier nach «noch mehr» Büchern 

von Louise Penny. 

«Von hier bis zum Anfang» 
Chris Whitaker, Piper 2021

Klappentext:
Dreissig Jahre sass Vincent King 

im Gefängnis, nachdem er im 

Alter von fünfzehn Jahren den 

Mord an Sissy Radley begangen haben soll. Nun 

kehrt er zurück nach Cape Haven, seinem Heimat-

ort, in dem er nun ein Fremder ist. Nur der Polizist 

Walk, sein Freund aus alten Tagen, glaubt an ihn. 

Star Radley, die Schwester der Ermordeten und ihre 

Tochter Duchess begegnen ihm mit Hass. Vincent 

sucht nach Erlösung, doch sein Auftauchen setzt 

eine Kette von Ereignissen in Gang, die tragische 

Folgen für alle hat.

Tipp von Priska Schweizer:
Die Handlungsstränge in diesem Roman sind ei-

nerseits die Ermittlungen des Polizisten Walker und 

anderseits das Leben von Duchess und Robin. Die 

Familientragödie, sowie auch Kriminalfall, ist oft 

schmerzlich zu lesen und erschütterte mich zu-

tiefst. 

Das Buch spielt überwiegend in Kalifornien und 

Montana und verleiht ihm ein Westernfeeling. Eine 

fesselnde Geschichte über Schuld, Sühne und Ver-

gebung.

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Bibliothek Meisterschwanden

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.
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29Quelle: Touring Club Schweiz Sektion Aargau

Alles muss raus, egal ob Leasing, Sharing, ob das 
Auto abonniert, gemietet wurde oder ob es (pri-
vat) verkauft wird. Spätestens beim Entfernen 
des USB-Kabels sollte man auch an unsichtbare 
Wertsachen wie persönliche Daten denken.

Beim Koppeln des Smartphones werden Kontakte 

und Adresseinträge oft ins Auto übertragen. Na-

vigationssysteme speichern eine Liste von zuletzt 

gesuchten Zielen, was dem nächsten Fahrer Ein-

blicke ins Leben des vorherigen geben kann. Falls 

das Auto ab Werk über eine eingebaute App zum 

Musik-Streaming verfügt, (z. B. Spotify), müssen 

diese Zugangsdaten ebenfalls gelöscht werden, da-

mit der nachfolgende Fahrer den Dienst nicht auf 

Kosten des Vorgängers nutzen kann.

Im einfachsten Fall bedarf es vier Bedienschritte, 

um die Adressbuch-Einträge vom Smartphone im 

Auto zu löschen, und die Löschfunktion ist intuitiv 

unter «Telefon» auffindbar. Wird ein anderes Han-

dy gekoppelt, sind Daten eines Vorbenutzers in der 

Regel nicht ohne weiteres aufrufbar, sondern es be-

darf ein gewisses Mass an Insider-Wissen.

TCS und ADAC haben elf verschiedene Modelle 

untersucht und die Ergebnisse anhand einer Um-

frage bei Autoherstellern, Vermietern und Carsha-

ring-Unternehmen validiert. 

So schützen Sie Ihre persönlichen Daten, bevor Sie 

ein Auto verkaufen oder zurückgeben: 

•  Löschen Sie verbundene Geräte und Profile im 

Infotainment-System und der Smartphone-App 

vor Verkauf/Rückgabe des Autos.

•  Löschen Sie auch die eingegebenen Ziele und 

Favoriten im Navigationssystem und sonstige 

persönliche Einstellungen vor der Rückgabe oder 

dem Verkauf eines Autos.

•  Weisen Sie beim Kauf einer Occasion den Verkäu-

fer auf die Rücksetzung des Infotainment Sys-

tems und Abmeldung der Nutzerkonten hin.

•  Wenn die telefonische Erreichbarkeit etwa per 

Headset ausreichend ist, kann die Datenübermitt-

lung vom Smartphone zum Auto bei der Koppe-

lung abgelehnt werden.

•  Wenn das Musik-Streaming eine Anmeldung im 

Fahrzeug mit Eingabe von Zugangsdaten erfor-

dert, sollten diese vor Fahrzeugrückgabe wieder 

entfernt werden. Wird lediglich das Smartpho-

ne-Display im Auto gespiegelt, entfällt dies.

Persönliche Daten im Auto löschen

Denken Sie bei der Rückgabe oder beim Verkauf eines Autos daran, Ihre persönlichen Daten 
zu löschen: Unsere Empfehlungen.

Autor: TCS Sektion Aargau, Gewerbeweg 1, 5242 Birr, 

www.tcs-aargau.ch 

Quelle: Regionalpolizei aargauSüd und Regionalpolizei Lenzburg

Wer nur Sichtlöcher aus der vereisten Scheibe 

kratzt, handelt fahrlässig und gefährdet nicht 

nur sich selbst, sondern auch andere Verkehrs-

teilnehmer. Kommt es zu einem Unfall, kann die 

Versicherung die Leistungen kürzen oder auf den 

Unfallverursacher zurückgreifen.

Sind die Fahrzeugscheiben vereist, müssen die 

Frontscheibe und die vorderen Seitenscheiben 

freigekratzt werden. Zudem müssen für den Blick 

nach hinten auch der Rückspiegel sowie die Aus-

senspiegel enteist werden. Vom Warmlaufenlas-

sen des Motors während des Enteisens ist abzu-

sehen, denn dies ist gemäss Strassenverkehrsrecht 

verboten.

Im Weiteren müssen Front- und Rücklichter, 

Blinker und Kontrollschilder, Fahrzeugdach und 

Motorhaube von Schnee und Eis befreit werden. 

Herunterfallende Schnee- oder Eisstücke während 

der Fahrt können andere Verkehrsteilnehmer er-

schrecken, behindern oder zu gefährlichen Fahr-

manövern zwingen. 

Deshalb bitten wir Sie, besonders jetzt in der Win-

terszeit genügend Zeit für ein verkehrssicheres 

Fahrzeug einzuplanen. Eine Viertelstunde früher 

aufzustehen erspart Stress und Hektik. Handeln Sie 

richtig und verantwortungsvoll, bevor der Unfall 

passiert. Nachher ist es zu spät. Bei einer Verkehrs-

kontrolle am frühen Morgen mit sauberen Schei-

ben und Beleuchtungen können Sie schnell wieder 

weiterfahren. Eine allfällige Anzeige an die Staats-

anwaltschaft wegen vereister oder stark beschla-

gener Scheiben ist dann mit Umtrieben, grossem 

Zeitverlust und Nervenstress verbunden.

Wir wünschen Ihnen eine gute Fahrt mit Weit-

sicht. Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Ihre Regionalpolizei

So oder so ist im Winter oft Geduld gefragt!

Der Lenker als Gucklochfahrer dieses Fahrzeuges mit einer freigekratzten Frontscheibenfläche 
von nur ca. 20 x 25 cm wurde  bei der Staatsanwaltschaft zur Anzeige gebracht. Er muss mit einer 
hohen Busse und dem Entzug seines Führerausweises rechnen. 
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Ein neues Jahr ist angebrochen und vielleicht 
wurde ja wieder ein neuer Vorsatz fürs 2022 
gefasst?

Einer der besten Vorsätze für die Gesundheit ist 
der «Rauchstopp».

Hier einige Fakten:

Die Schweiz liegt bezüglich «Zigarettenkonsum» im 

europäischen Mittelfeld.

In der Schweiz sterben jährlich ca. 9500 Personen 

an den Folgen des Tabakkonsums. Dies sind täg-

lich 26 frühzeitige Todesfälle. (Lungenkrebs 27 %; 

Herzkranzgefässerkrankungen 15 %, COPD 15 % 

u. a.)

Die Zigarette ist das einzige legal erhältliche Pro-

dukt, bei dem die Hälfte der Konsumentinnen 

und Konsumenten vorzeitig stirbt, wenn sie das 

Produkt gemäss den Anweisungen der Hersteller 

verwenden. 

Personen die rauchen, verlieren durchschnittlich 

10 Jahre gegenüber Personen die nicht rauchen.

Leichte oder milde Zigaretten sind ebenso schäd-

lich wie starke Zigaretten.

Was bringt denn eine Preiserhöhung der Tabak-
waren?
Hohe Preise wirken insbesondere bei jungen Men-

schen. Bei einer Preiserhöhung nimmt bei jungen 

Menschen der Tabakkonsum zwei- bis dreimal so 

stark ab wie bei Erwachsenen. 

Ausserdem belegen Studien, dass Kinder und Ju-

gendliche, welche in Kontakt mit Tabakwerbung 

kommen, häufiger mit Rauchen beginnen.

Wir sollten die Jugend deshalb auch schützen, in-

dem wir nicht nur ein Tabakprodukteverbot für die 

Jugend aussprechen, sondern konsequenterweise 

auch dafür sorgen, dass Kinder und Jugendliche 

nicht von der Tabakwerbung erreicht werden. 

Am 13. Februar findet eine Abstimmung zu diesem 

Thema statt. Es ist die Eidgenössische Volksinitia-

tive «Ja zum Schutz der Kinder und Jugendlichen  

vor Tabakwerbung» (Kinder ohne Tabak).

Ich weiss, was ich stimme.

Rauchstopp

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Mir fällt in letzter Zeit immer wieder ein Bild aus 

einem hervorragenden Cartoon von Charles M. 

Schulz ein. Der leicht depressive Charlie Brown sitzt 

mit Snoopy am Hafen und schaut auf das Meer hi-

naus. Er sagt: «Eines Tages werden wir alle sterben.» 

Snoopy erwidert: «Stimmt. Aber an allen anderen 

Tagen nicht.»

Ich stelle fest, dass uns mehr und mehr eine ge-

wisse Gelassenheit verloren geht. Viele Menschen 

ziehen sich auf Extrempositionen zurück, die eine 

Diskussion miteinander verunmöglichen. Sei es 

bei der Pandemie, bei Gender-Fragen, bei der Ehe 

für alle und bei vielen anderen gesellschaftlichen 

Fragen. Schaut man sich manche vor Wut rasen-

den Kommentare in sozialen Medien oder in den 

Kommentarspalten von Newsportalen an, ist man 

geneigt, ein wenig den Glauben an die Vernunft zu 

verlieren. 

Vernunft, Voraussicht und Planung sind es doch, 

die eine fortschrittliche Gesellschaft ausmachen. 

Und die Fähigkeit, unterschiedliche Standpunkte 

miteinander zu diskutieren. Dies wird zunehmend 

schwierig, denn mit Menschen, die Corona als 

Weltverschwörung einer bestimmten elitären Klas-

se sehen, die Impfung als versuchten Genozid und 

Massnahmen, welche uns alle schützen, als Beginn 

einer Diktatur, wird die Diskussion wahrscheinlich 

nicht mehr gelingen. 

Wir müssen versuchen, noch die Menschen zu er-

reichen, die Ängste, Bedenken und Unsicherheit 

verspüren gegenüber einer Impfung, die unbe-

stritten auch Nebenwirkungen haben kann, deren 

Wirksamkeit aber wissenschaftlich unbestritten ist. 

Es darf alternative Meinungen geben. Diese sind in 

einer Gesellschaft notwendig. Es gibt aber keine 

alternativen Fakten. Und die Fakten sind glasklar. 

Was ich mir für 2022 wünsche? 

Dass wir alle wieder etwas mehr von dieser Gelas-

senheit an den Tag legen. Wieder miteinander dis-

kutieren und einander zuhören. Wieder versuchen, 

mit Argumenten zu überzeugen und herabwürdi-

gende Äusserungen, Posts und Tweets zu unter-

lassen. Wenn wir dies wieder lernen könnten und 

den Riss in der Gesellschaft wieder kitten könnten, 

wäre 2022 viel erreicht.

Ausserdem wäre das eine oder andere Rockkonzert 

schön, der Besuch eines mit 50 000 Zuschauern 

ausverkauften Fritz-Walter-Stadions in Kaiserslau-

tern und ein Fussballweltmeister Schweiz, wenn es 

nicht schon Deutschland wird. 

Autor: Dr. Michael Kettenring

Mehr Gelassenheit wagen

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG 31
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33Quelle: Möbelhaus Comodo AG, Dürrenäsch

WOHNEN

Schmerzfrei in den Tag starten

Kennen Sie das, wenn Sie am Morgen aufstehen, der Rücken schmerzt und Sie sich nicht erholt fühlen? 

Das ist definitiv ein Anzeichen, dass Sie etwas ändern sollten. Rund ein Drittel ihres Lebens verbringen 

Sie schlafend. Der Lattenrost und die Matratze spielen eine sehr wichtige Rolle und müssen ein perfektes 

Team bilden.

Wenn eines der beiden Elemente älter als 10 Jahre ist, raten die Schlafberater vom Möbelhaus Comodo, 

sich Gedanken über einen neuen Bettinhalt zu machen. Optisch sehen Lattenrost und Matratze häufig 

noch wie neu aus, aber die Schlafqualität ist nicht mehr gewährleistet.

Wir nehmen uns gerne Zeit, auf Ihre Bedürfnisse einzugehen und Sie fachkundig zu unterstützen. Die 

Materie ist gerade auch deshalb so komplex, weil sich Schlafsysteme individuell konfigurieren und an-

passen lassen. 

 Tipp vom Spezialisten
 Testen Sie die Matratze mit dem Lattenrost vor dem Kauf

 immer selbst aus!

 Profitieren Sie jetzt!
 20 % Rabatt auf das gesamte ANNA-Sortiment

 Kopfkissen, Lattenrost, Matratze und Bettdecken

 

  Möbelhaus Comodo AG

  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

  062 777 10 44, comodo-moebel.ch

Jan Hunziker

Berater / Inhaber

COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt
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Süsse Schlemmereien

Quelle: Rio Getränkemarkt Menziken

Fassbind Eiercognac
Ureinwohner des Amazonas stellten 

bereits im 17. Jahrhundert ein alkoholi-

sches Getränk aus Avocados, Rohrzucker 

und Rum her, den sogenannten «Abaca-

te». Dieser Likör war auch bei Europä-

ischen Händlern sehr beliebt, aber die 

Herstellung in Europa mit Avocado zu 

dieser Zeit nicht möglich. Daher wurden stattdes-

sen Eier verwendet und so entstand der Eierlikör, 

welcher vor allem zur Weihnachtszeit und zu Os-

tern sehr populär ist. Zur Herstellung dieses fei-

nen Eiercog nacs wird bester französischer Cog nac 

verwendet und ausschliesslich Schweizer Eier aus 

Freilandhaltung. Er eignet sich hervorragend zu 

verschiedenen Desserts, Coupes, Gebäck, Crèmen 

sowie Glacés und schmeckt am besten pur oder 

aufgespritzt mit Orangensaft.

Baileys Red Velvet Cupcake
Red Velvet Cupcakes sind einfach unwi-

derstehlich! Und ihre Liaison mit Baileys 

Irish Cream spart den Gang zum Konditor. 

Besonders gut beim Backen für Erwach-

sene, als köstliche Zutat für Cocktails, Kaf-

fee und Kakao oder einfach nur pur.

Baileys Original Irish Cream
Original Irish Cream ist ein köstliches Ver-

gnügen, das irischen Whiskey, erlesene 

Spirituosen, reichhaltige Schokolade und 

Vanillearoma vereint. Geniesse ihn pur auf 

Eis, zum Kaffee oder über Eiscreme für ei-

nen köstlichen Baileys-Moment.

Diese Getränke sind im Rio Getränkemarkt 

Menziken und Lenzburg zu folgenden Prei-

sen erhältlich:

Fassbind Eiercognac CHF 23.00

Baileys Red Velvet Cupcake CHF 27.90

Baileys Original Irish Cream CHF 19.90

Berentzen Cuarenta y tres CHF 29.90

Beni Wiler 

Kellermeister

und Weinkenner

Marktleiter

Rio Getränkemarkt 

Menziken

Berentzen Cuarenta y tres
Wer süss-crèmige Cocktails auf Milchba-

sis bevorzugt, wird an diesem Likör nicht 

vorbeikommen. Der Licor 43 (oft einfach 

nur «Cuarenta y tres» genannt) wird seit 

1924 von der Brennerei Diego Zamora im 

spanischen Cartagena hergestellt und zwar aus 

genau 43 geheimen Zutaten. Dabei handelt es sich 

grösstenteils um Gewürze, von denen die Vanille 

am deutlichsten herauszuschmecken ist. Mit eis-

kalter Milch im Verhältnis 1:3 gemischt, ergibt er 

einen einfach zuzubereitenden Cocktail, der meist 

einfach nur «Milch 43» genannt wird. Wer es lieber 

fruchtig haben will, kann stattdessen auch Mara-

cujasaft oder Orangensaft verwenden. Auch im 

Kaffee, als Zutat in diversen Süssspeisen und pur 

auf Eis kann man den Likör zu sich nehmen.
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Die Wespenspinne, auch Zebraspinne genannt, ist 
eine unserer attraktivsten Spinnen. Der Hinterleib 
der Weibchen zeigt eine auffällige Zeichnung mit 
schwarzen und gelben Querstreifen, die an das Aus-
sehen von Wespen erinnert. Ursprünglich war die 
Wespenspinne ausschliesslich im Mittelmeerraum 
verbreitet. Heute ist sie auch in Mitteleuropa hei-
misch. Die weiblichen Wespenspinnen erreichen je 
nach Verbreitungsgebiet Körperlängen von bis zu 
zwei Zentimetern. Die Männchen sind mit einer Ma-
ximallänge von sechs Millimetern deutlich kleiner als 
die Weibchen und unscheinbar braun gefärbt. 

Die Wespenspinne liebt wärmebegünstigte Brach-
flächen, wo sie ihre Radnetze meist in Bodennähe 
errichtet. Wichtig ist dabei, dass der Lebensraum we-
nig gestört wird und dass die Vegetation langfristig 
stehen bleibt, denn sonst werden die Netze zu häu-
fig zerstört. Die Spinne kann ihr Netz zwar jederzeit 
erneuern, wandert aber aus dem betreffenden Le-
bensraum ab, wenn das zu häufig nötig ist. Radnetze 
sind wahre Kunstwerke der Natur. Ihre technischen 
Eigenschaften, Festigkeit bei gleichzeitiger Elastizi-
tät, faszinieren auch Ingenieure immer wieder. Diese 
elastische Reissfestigkeit ist nötig, denn die Netze 
sollen auch grosse Insekten in ihrem Flug abfangen 
können, ohne zu zerreissen. Es kommen verschie-
dene Fadentypen mit unterschiedlichen Eigenschaf-
ten zum Einsatz: Die Rahmenfäden sind besonders 
reissfest, während die Fangspirale mit Leimtropfen 
besetzt ist und beim Einwickeln der Beute kommen 
richtige Seidenbänder zum Einsatz. Wespenspinnen 
sind Räuber und fressen verschiedene Insekten, ins-

besondere Heuschrecken. Die Spinne sitzt in der Mit-
te des Netzes und lauert auf ihre Beute. Wenn sich 
eine Heuschrecke im Netz verfängt, spritzt die Spin-
ne giftige Verdauungssäfte in die Beute, die sie zu 
einem breiigen Klumpen aufweichen. Der Biss einer 
Wespenspinne ist für Menschen völlig ungefährlich, 
höchstens etwas schmerzhaft. 

Das Sexualverhalten von Spinnen ist recht komplex. 
Da sie äusserst aggressiv sind, betrachten sie alles, 
was zappelt und eine entsprechende Grösse hat, erst 
einmal als Beute. Um nicht von vornherein gefres-
sen zu werden, haben Männchen spezielle Verhal-
tensrituale entwickelt, um ihre Sexualpartnerin zu 
beschwichtigen. Kommt es dann zur Paarung, führt 
das Männchen eines seiner zu Begattungsorganen 
umgebauten Tastorgane, die Pedipalpen, in die Ge-
schlechtsöffnung des Weibchens ein. 

Es ist ein tödliches Liebesspiel: Acht von zehn männ-
lichen Wespenspinnen werden bei der Paarung vom 
weiblichen Partner verspeist. Und selbst wenn ein 
Männchen die Kopulation überlebt, droht nach dem 
zweiten Akt unweigerlich das Ende, da das Männ-
chen die beiden Pedipalpen nur jeweils einmal be-
nutzen kann. Wenn des Männchen dann zur Nahrung 
wird, liefert es dem Weibchen zusätzliche Ressourcen 
für den Nachwuchs.

 Ab Mitte August verlassen die Weibchen ihr Netz und 
umspinnen, zumeist nur wenige Dezimeter entfernt, 
in der dichteren Vegetation ein Gelege von etwa 300 
Eiern mit einer festen Hülle, dem Kokon. Diese sehen 
kugelförmig und unauffällig hellbeige  aus. Die Weib-
chen können mehrere Kokons produzieren, welche sie 
dann in der Vegetation rund um das Netz aufhängt 
und einige Zeit bewacht. Später wird der gut ge-
schützte und getarnte Kokon sich selbst überlassen. 
Die Jungspinnen schlüpfen erst im nächsten Früh-
jahr, wenn das Muttertier schon lange gestorben ist.

Die Wespenspinne – Ein tödliches Liebesspiel

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, 5726 Unterkulm

Häufiger beobachten wir bei der Behandlung des 

Diabetes mellitus sonst eigentlich zuerst nur einen 

geringen Blutzuckerabfall, was uns jeweils veran-

lasst, die Insulindosis Schritt für Schritt zu erhöhen 

bis wir erst nach mehreren Wochen einen akzep-

tablen Blutzuckerspiegel und Tagesverlauf erzielen. 

In diesem Fall aber waren der Abfall und Anstieg 

schon bei kleiner Insulindosis sehr steil, was für das 

Tier Stress bedeutet. Bevor wir zu einem anderen 

Insulinpräparat griffen, versuchten wir es mit einer 

Reduktion der Insulinmenge, was dann auch zu ei-

ner besseren, d. h. flacheren Blutzucker-Tageskurve 

führte. Der Katze geht es auch besser, obwohl sie zu 

Hause nicht ganz so brav hinhält für die Insulinin-

jektion und die Blutzuckermessung. Diese gelingen 

ihren Besitzern aber mit gutem Teamwork und ge-

nügend Geduld. Chapeau!

Aber wieso entsteht eigentlich Diabetes bei der 

Katze? Katzen leiden meistens am Typ-2-Diabetes, 

bei welchem die Inselzellen der Bauchspeicheldrüse 

weniger Insulin produzieren und/oder die Zielzellen 

im Gewebe nicht mehr auf das Insulin reagieren (In-

sulinresistenz). Dadurch kann der Zucker (die Glu-

cose) nicht in die Zellen transportiert werden und 

erhöht sich im Blut. Die Behandlung besteht in der 

zweimal täglichen Injektion von Insulin und Diät-

massnahmen. Häufiger betroffen sind übergewich-

tige, etwas ältere Katzen und gewisse Medikamente 

können die Entstehung von Diabetes mellitus pro-

vozieren. Wichtig beim Management ist die Fütte-

rung: Das Tier sollte immer das gleiche Diätfutter in 

derselben Menge und zur selben Zeit erhalten. Man 

sollte auch erst nach der Fütterung Insulin spritzen, 

um keine Unterzuckerung zu provozieren, falls die 

Katze mal nicht fressen würde. Etwas Traubenzucker 

oder Honig muss bereit stehen für eine allfällige hy-

poglykämische Krise. Das Ziel der Therapie ist es, der 

Katze eine gute Lebensqualität mit möglichst wenig 

Symptomen zu bieten sowie einen stabilen Gluco-

sespiegel zu erhalten, welcher besser ein wenig zu 

hoch als zu tief eingestellt sein sollte. Ab und zu 

sehen wir im Verlauf sogar, dass die Zellen mit der 

Zeit und unter der Therapie besser auf das Insulin 

reagieren und die Insulindosis, welche in «Einheiten» 

gemessen wird, reduziert werden kann – womöglich 

soweit, dass die Therapie sogar beendet wird und die 

Katze als «geheilt» bezeichnet werden kann.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Küng, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Diabetes mellitus bei der Katze (Fortsetzung)

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster

Die erste Blutzuckerkurve, welche uns von den Besitzern übermittelt wurde, war ungewöhnlich: 
Von einem hohen Wert am Morgen sackte der Blutzuckerspiegel nach der Insulininjektion schnell 
auf sehr tiefe Werte ab (am Mittag nahe einer Unterzuckerung/Hypoglykämie), um dann ebenso 
schnell bis am Abend wieder auf den Ausgangswert anzusteigen.
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Marc Müller ist neuer Geschäftsführer 
der Gloor und Baumann Holzbau AG

Am 1. Januar hat Marc Müller die Geschäftsführung der Gloor und Baumann Holzbau AG in 
Leutwil übernommen. Er kennt den Betrieb seit seiner Lehre und hat den Wandel vom reinen 
Holzbaubetrieb zum Gesamtanbieter für Neubauten und Dachsanierungen miterlebt.

(pte) – Im Jahr 1989 gründete Markus Gloor mit 

einem Partner den Holzbaubetrieb mit Schreinerei 

im Zentrum von Leutwil. Mit den Jahren wurde das 

Geschäftsfeld aufgrund der Kundenbedürfnisse 

ständig erweitert. Neben den klassischen Zimmer-

arbeiten spezialisierte sich die Gloor und Baumann 

Holzbau AG auf Bedachungen und Fassaden, um 

ein komplettes Angebot anbieten zu können. Fol-

gerichtig wurde der Betrieb im Jahr 2009 um die 

Spenglerei ergänzt, um als Gesamtanbieter die 

ganze Bandbreite für Neubauten, Dachsanierungen 

bis hin zur Montage von Photovoltaik-Anlagen aus 

einer Hand anbieten zu können. Eine moderne Ab-

bundanlage ist seit 2015 in Betrieb. Sie erlaubt den 

schnellen und präzisen Zuschnitt sowie das Bear-

beiten von Holzelementen für gesamte Dachstühle 

oder Holzrahmenbauten. Marc Müller hat die Ent-

wicklung der Firma seit seinem Lehrabschluss im 

Jahr 2004 miterlebt. Es folgten Weiterbildungen 

zum Vorarbeiter und Polier und seit dem Jahr 2012 

steht er im Büro für Planungen und für Offerten in 

der Verantwortung. Im vergangenen Jahr hat Marc 

Müller mit dem Abschluss des Baubetriebsma-

nagements die Bauschule abgeschlossen und sich 

damit die finalen Voraussetzungen für die Über-

nahme der Geschäftsführung erarbeitet. «Ich bin 

dankbar, über die Jahre so viel von Inhaber Markus 

Gloor gelernt zu haben, kenne seine Strategie und 

werde sie ohne grosse Veränderungen weiterfüh-

ren», freut sich Marc Müller über das Vertrauen, als 

Teil der geplanten Übernahme als Geschäftsführer 

tätig sein zu dürfen. 23 Angestellte sind bei der 

Gloor und Baumann Holzbau AG beschäftigt. Ne-

ben den Zimmermännern gibt es die Berufsbilder 

des Dachdeckers, des Spenglers, des Schreiners 

sowie Lernende der Berufe Spengler und Zimmer-

mann. «Durch meinen Werdegang kenne ich die 

Abläufe auf der Baustelle und die Planung im Büro. 

Ich kann die Mitarbeitenden einteilen, dass jeder 

auf Platz ist, wenn es ihn braucht», erklärt Marc 

Müller, «und die Kundschaft hat dadurch nur einen 

Handwerksbetrieb als Ansprechpartner».
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Partner

Trainiere deine Atemmuskulatur

NEU IN MEISTERSCHWANDEN
40 PERSONEN GESUCHT,
die kostenlos ihre Atemmus-
kulatur und Lungenkapazität
innerhalb von 6 Wochen deutlich
verbessern möchten.

Angebot gültig für die ersten
40 Studienteilnehmer/innen.
Jetzt Info-Termin vereinbaren:

Tel. 056 667 04 40 

info@mttz • www.mttz.ch

Physiotherpie & MTTZ

Medizinisches Trainings Therapie Zentrum

MTTZ AG
Hauptstrasse 17

5616 Meisterschwanden

info@dorfheftli.ch



Gesucht zur Verstärkung unseres Teams:
Sanitär-Servicemonteur /

Sanitär- / Heizungsinstallateur

• Periodische Kontrollen • Sicherheitsnachweise 
• Schlusskontrollen • Abnahmekontrollen

...für Ihre Sicherheit

Berufsdiplom zur Volg-Ladenleiterin für Gisela Neeser
Der Volg in Dürrenäsch ist nicht nur geografisch im Dorfzentrum. Das einzige Lebensmittelge-
schäft für den täglichen Bedarf, eine Poststelle und sogar ein «Gnossi Kafi» werden von einem 
motivierten Team geführt. Gisela Neeser hat vor drei Jahren die Ladenleitung übernommen und 
nun ihr Berufsdiplom entgegennehmen dürfen. «Ich freue mich mit meinen Mitarbeiterinnen und 
danke der Kundschaft», zeigt sich Gisela Neeser bescheiden und dankbar.

(pte) – Gisela Neeser hat bereits ihre Lehre zur 

Detailhandelsfachfrau im Volg in Dürrenäsch ab-

solviert und im Jahr 2015 abgeschlossen. Seit Mai 

2018 ist sie Ladenleiterin und führt ein Team von 

sieben Mitarbeiterinnen. Frühestens drei Jahre 

nach der Übernahme der Ladenleitung kann das 

Berufsdiplom erlangt werden. «Verschiedene Ziele 

wie Umsatz, Inventar, Abschreibungen und natür-

lich der Eindruck des Ladens werden laufend ge-

prüft. Bei mehreren unangemeldeten Kontrollen 

muss ein Grossteil der geforderten Punkte erfüllt 

sein», blickt Gisela Neeser auf die vergangenen 

Jahre zurück. «Dabei trägt das ganze Team dazu 

bei, Erfolg zu haben», zeigt sich die sympathische 

Ladenleiterin dankbar für ihre zuverlässigen Mit-

arbeiterinnen und die täglichen Kundenkontak-

te. Mit der Ausbildung von Lernenden wird auch 

der Berufsnachwuchs vom Volg-Team gefördert. 

«Frisch und fründlich» prangt nicht nur in Lettern 

über der Gemüse- und Früchteabteilung, in Dür-

renäsch wird das Team diesem Motto täglich ge-

recht. «Die regionalen Produkte zeichnen den Volg 

aus und so finden sich in den Regalen des ein-

zigen Lebensmittelgeschäftes zahlreiche Produk-

te aus dem Dorf oder der angrenzenden Region», 

schätzt Gisela Neeser das Sortiment mit den meist 

kurzen Vertriebswegen. Ruedi Leu (Bild oben) von 

der Landi Unteres Seetal liess es sich nicht neh-

men, Gisela Neeser zu ihrem Berufserfolg persön-

lich zu gratulieren und freut sich mit ihr über den 

Erfolg der Volg-Filiale.
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BBIIOO GGEEMMÜÜSSEEAABBOO VVOOMM GGMMÜÜEESSEERR

FFRRIISSCCHHEESS BBIIOOGGEEMMÜÜSSEE AAUUSS HHAALLLLWWIILL --
BBRRUUTTAALL LLOOKKAALL UUNNDD RRAADDIIKKAALL SSAAIISSOONNAALL

JJEETTZZTT AANNMMEELLDDEENN

WWWWWW..GGMMÜÜEESSEERR..CCHH

FACTORY STORE
IN WILDEGG

Lauéstrasse 2 - 5103 Wildegg

Mi + Fr 13:30-18:30
neu Do 13.30-18.30 

Sa 9:00-16:00

3 für 2 Aktion!

Zahl 2
129.90

69.-69.-

Den ganzen Januar!

Kauf 3

Zusätzlich zu unseren tollen 
Angeboten profitieren Sie im 

Januar 2022 von der 3 für 
2 Aktion. Den günstigsten 
Artikel erhalten Sie gratis 

dazu.

Zum Beispiel 
diesen Antora 2 für nur 

MerzAG_Dorfheftli_3für2.indd   1MerzAG_Dorfheftli_3für2.indd   1 14.12.2021   15:48:3014.12.2021   15:48:30

Neudorfstrasse 2
5734 Reinach

Persönliche Beratung per Telefon 

041 914 10 10 
für das gesamte Sortiment der Elektro/
Haushalt-Abteilung sowie der BERNINA-, 
Näh- und Stoff-Abteilung!

Wohin geht Ihre Näh-ReiSe?

Geschenk
Reise-Trolley

+

Sparen biS

bernina.com/stitchtogether

#stitchtogether  Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

 Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

Hauptstrasse 38, Hochdorf, 041 914 10 10, www.rschriber.ch
Filialen: Muri und Reinach

Ihre Einkäufe tätigen:  per Telefon 041 914 10 10  shop@rschriber.ch  www.rschriber.ch

Elektro-Installationsabteilung ist geöffnet: 

  Installations- und Serviceaufträge
  Störungen
  Lieferung und Montage von Grossgeräten
  Reparaturen von Näh- und Kaffeemaschinen

Hauptstrasse 38, Hochdorf
Filialen: Muri und Reinach

062 771 31 73 – www.rschriber.ch

Hauptgeschäft: Hauptstrasse 38, Hochdorf

Ihr zerti� zierter Fachhändler!

Letzte

Tage

Grosse Auswahl
an Jersey-Stoffen

12
0

47
69

Stefan Studer, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 062 767 90 09, stefan.studer1@mobiliar.ch

Generalagentur Reinach
Javier Conde

mobiliar.ch/reinach

Wenn alles anders kommt…
Sorgen Sie vor.



SEENGEN UND FAHRWANGEN TELEFON 062 777 66 88 WIDMERDACH.CH

DÄCHER    
FASSADEN     
SPENGLEREI  

Gemeindeverwaltung Boniswil, Tel. 062 767 61 20 gemeindeverwaltung@boniswil.ch 
>> Redaktionsschluss am 25. des Vormonats <<  

→→ 25. Januar für den Februar Veranstaltungskalender  
 

 
 

   
 

Mo. 03. 20.00 - 22.00 h Musikgesellschaft: Musikprobe, jeden Montag und Mittwoch, im Gemeindesaal  

Mi. 05. 20.15 h Trachtengruppe: Jeden Mittwoch, ausser Ferien, abwechselnd in Boniswil, 
Hallwil und Beinwil am See, Infos bei Andrea Eisenegger 078 605 43 83 

Do. 06. 11.30 h Pro Senectute Senioren-Mittagstisch: im Restaurant „Hallwyl“ in Seengen, 
Abmeldungen bis am Vortag um 12.00 Uhr bei Weiersmüller Alexandra, 062 777 
04 41  

Mo. 10. 08.45 - 09.45 h MuKi-Turnen: in der Turnhalle Boniswil, jeden Montag, ausser Ferien, Infos bei 
Tatjana Keller: kellerfehr@hispeed.ch, letztmals am Mo. 04.04.2022 

Mo. 10. 14.00 - 15.30 h Pro Senectute Internationale Tänze: jeden Montag, ausser Ferien, im Saalbau, 
Infos bei Therese Hintermann, 062 771 70 24, 2G Zertifikat und Maske 

Mo. 10. 18.45 - 20.15 h Männerturnverein: Turnen für Senioren, jeden Montag, ausser Ferien 

Mo. 10. 20.15 - 22.00 h Männerturnverein 35+: Turnen für Männer, jeden Montag, ausser Ferien 

Di. 11.  GRÜNABFUHR inkl. Weihnachtsbäume 

Di. 11. 19.15 - 20.45 h STV Boniswil: Turnen, Abteilung Herren, jeden Dienstag, ausser Ferien, Infos 
   unter: www.stvboniswil.ch 

Mi. 12. 14.00 - 15.00 h Pro Senectute Turnen:  Fitness + Gymnastik, jeden Mittwoch, ausser Ferien, 
   Infos bei Maja Sandmeier, 062 777 24 59 

Do. 13. 16.00 - 18.30 h Dorfbibliothek: jeden Donnerstag, ausser Ferien, im Sockelgeschoss des 
   Kindergartens  

Do. 13. 20.15 - 21.45 h STV Boniswil: Turnen, Abteilung Damen, jeden Donnerstag, ausser Ferien, 
 Infos unter: www.stvboniswil.ch 

Fr. 14. 18.00 - 19.15 h STV Boniswil: Basketball, U17 Junioren, jeden Freitag, ausser Ferien, Infos 
unter www.stvboniswil.ch 

Di. 25.  Mütter- und Väterberatung: im Mehrzweckgebäude im Musikzimmer, auf 
Voranmeldung bei Susanna Landolt, 062 886 00 30, mvb@sdrl.ch  

 

STV Boniswil: Jugendabteilung, alle MuKi- und Jugi-Trainingszeiten siehe www.stvboniswil.ch 
 

 

Veranstaltungskalender 
Boniswil 
Januar 2022 

 
 

Hugenstrasse 24, CH-6376 Emmetten
T +41 41 624 41 41*, info@hotelseeblick.ch, hotelseeblick.ch

WINTERZAUBER  
    ÜBER DEM NEBELMEER

Berge und S(chn)ee soweit das Auge reicht. 
In Emmetten sind Sie mittendrin und doch 
für sich. Dank unseren Winter-Specials 
bleiben zudem keine Wünsche mehr offen. 
Worauf also noch warten?

Übrigens: Verreisen mit der gesamten Familie 
leicht gemacht! Bei uns finden Sie neben jeder 
Menge Weitsicht ebenso genügend Platz. Ob beim 
Ausspannen im hauseigenen Wohlfühlbereich oder 
in einem unserer passenden Familienzimmer mit 
bis zu 5 separaten Räumen. 

MACH MIT UND MELDE DICH DIREKT AN UNTER 

JUGENDCHOR-SEETAL.CH  
HÖHEPUNKT IST DAS GALAKONZERT AM

 23.04.2022 IM LÖWENSAAL BEINWIL AM SEE

us alt ond neu mach’... andersch
s

s w



Verkauf und Vermietung   Individuelle Beratung
Professionelle Vermarktung
Argovia Immobilien GmbH 
Löwenplatz 13, 5712 Beinwil am See
www.argovia-immobilien.ch

Thomas Amsler
062 558 55 88


